
Gegründet 18K5.

SO. Jahrgang.

Das billigste deutsche Mlitl-GeMt in des Stadt Scranton

ist Wm. Sifsenberger s,
«o. 22» und 231 Penn Avenue, g«g«nüb«r der Baptist«» Kirch«.

Kommt «nd sehet «ns«r« Borrath von

P«rl-r-S»it<i« Plüsch, Broeotelle ««»T-Pestrie», Plisch-R-Ser,
Bedroom-TultS, sowie Möbel jeder Nrt,

Matratzen, Bettfedern, «tc.

P»lßtt.«rbeite» «erden auf Reparalur-Arbetten ->lln Dt werden prompt

Em ganz neuer Vorrath von
Spitzen und Taschentüchern.
Es ist erfreulich, davon auszuwählen. Das ist. waS Dich hier erwar-

tet. Ich habe ausgezeichnetes Glück in Bezug auf Spitzen
bei der letzte» Reise gehabt. Es ist der feinste Vor-

rath von Kleiderspitzen, der noch je irgendwo
offerirt wurde

4 Cents die Bard.
Andere branchbare Rotions billig.

Aluminum Haardolche,... t S
«id «urler«, t Dutzend t »

Haarnadeln, große« Alstchen 4 S
Ber,ierte Haarnadrln au« Knochen 4 S

»alzbare Fächer.. 4 S

Studber Zahnringe? 4 »

Türkische Handtücher. 4 s
«rochet-Baum»olle 4 S
Strick-Baunitoolle 4 S
Zliehpapier, t Bogen. 4 S

Keine «ämme 4 C

«lhinestsche» Bügewach« 5 ARadtllästchen, b Papiere 4 S

Aragenlnöpfe, t Dutzend t i
Gute Zahnbürste» i S
«änsefedern-Zahnstocher < t
Slastie, per Zard i s
Doppelte Börsen 4 E
«ininonia, große Flasche 4 E
Rleiderhalter, I Dutzend i

Besatz-Band 4 E
Ro-t- oder Westenlnopfe 4 »

Äesicht»-Puwir... ä S

Gestempelte Do»tte» t «

Fruchttannen, Geleeglaser, Fenster-Sereens, Z
sehr billig. s

Der große 4 Cents Store,
Lackawanna Avenue, SRV .

l

Matratzen! z
Wünscht ihr gute Matratze» und Federn, dann kauft sie in der Fabrik.

«S' Wir verkaufen
Möbeln neu überzogen, Earpets gereinigt, F«d«rn «rn«u«rt. Messingene und

eisern« B«ttstätt«n, Kinderbetten und Kripp«».
0

Die Scranton Bedding Companie,
Sto. KVS und «VI Lackawanna Avenue, Ecke von «dam« Avenue.

Kunst-Seide,
China, Florentius und Armin e Seide,

»2 bei »<5 Zoll weit.

o ,
nie Snd Waaren derselben Gallun, so niedrig »erkauft worden, wie wir sie je»! »erlau- ,

fen. Sie sind besonders geeignet für Kopfkissen, Draperien und Dekorationen, und viele der Mu-

ster
einfach« ltdiua Seite, Mebrüder Sbene,'« beste Qiialität !

einfache und gedruckte, veränderliche «ro-aden, «rmure gedruckte und salin gestreifte Seide. Zum
Verlaus in der Draperie und Polster Abtheilung: s

Bainboo Cekstuhl und Stemel,
etwa« neue«, natürliche» und nicht kostspielig für Sommer-Wohnungen. >

Verandah Stühle,
»ovstäiidig mit Strick und Windejeug, in den folgenden Großen i 4 bei 8, L bet 8, 8 bei 8 und

t 0 bei t 2 Su».

«err un» SkeverTer»
SV« und 50« Lackawanna Avenue.

Spe»keNrv

Sommer Verlaus
bis znm A. Sept. IBN4

Alle 81.00 Artikel reduzirt aus 85 Ceuts.

Alle 50 Cts. Artikel reduzirt auf 42 Cents.

Alle 25 Cts. Artikel reduzirt auf 21 Cents.
Alle 10 Cts. Artikel reduzirt auf 8 Cents.

Gelee-Gläser, 2S Cents das Dutzend.
Unser Vorrath umfaßt:

«lechwaare. «laSwaare. TSpferwaare. Holzwaare.
Körbe, Spielsachen, Puppenkutschen,

Puppen, Geschmeide. StotlonS. Plüsch-Artikel.
Mefferschwiedwaare und so weiter.

Perrh's, 523
gegenkter der drntschei» Ldd Fellows Halle.

Scranton Uockenklait.
Scranton. Va.» den 20. Juli ISN».

l0»« »«r S»»s«it«.
Henry Hener trat am Dienstag eine

Reis« nach Deutschland an.

Da« hübsch« G«bäud« d«r Frau M.

In d«n Barber Asphalt Werken an
Washington Avenue ist die Arbeit wieder
aufgenommen worden.

zwischen Karren gequetscht und erheblich
verletzt.

John Kuhn von Cherry Straße erlitt
am Freitag in d«n Karrenwerkst-itten
Verletzungen an den Reinen und mußte
nach seiner Wohnung befördert werden.

Die Eheleute Georg« S«nb«rg von
811 Wyoming Avenue verloren am

Söhnlein.

Säng«rrund« wurden am Sonntag im
Central Park durch Photograph Fritz
Hummler als Gruppenbild ausgenommen,

Herr Sebastian Greimel hat den
Kontrakt für die feineren Holzarbeiten
in der Prebyterischen Kirche in Price-
burg bekommen.

Frau John Armbrust von Cedar Ave-
nue, die schon einige Zeit leidend ist,
wird zur Erholung einen längeren Auf-
enthalt in Waverlh nehmen.

Frank Kane, der länger« Zeit hi«r
wohnt«, wurde vergangene Woche in
Newark, N. 1., bei d«r Arbeit an der
Eisenbahn getödtet.

Der Pole Adam Brocheski von Süd
Washington Avenue wurde am Montag
in der Jermyn Grube zu Old Forg« durch
einen Fall von Kohlen erschlag«». Er
war 26 Jahre alt und unverheirathet.

Das Pic Nic de« Schweizer Männer-
chor und de« französischen National
Vereins im Central Park am Samstag
war besten» besucht und e« vergnügte
sich Jedermann.

Herr und Frau Bernhart Bohn von
PitlSton Avenu« s«i«rt«n vorletzten Mitt-
woch ihr goldenes Hochzeitsjubiläum,
Dem würdigen Paare nachträglich unsere
Glückwünsche.

Fritz, der 20 Jahre alte Sohn von
Frau Marie Reidenbach von Stone Ave-
nue, starb am Sonntag Morgen und das

Leitung der hiesigen P. O. S. of A.
Log« statt.

Trotz d«m R«g«n, der nach 9 Uhr am
Donn«rstag einsitzt«, aber nicht f«hr
lang« dauerte, war das Pic Nic verdeut-
schen Sonntagsschule der Hickory Straße
Presbyt. Kirche sehr gut besucht und Alt
und Jung vergnügten sich bi« zur vor-
gerückten Abendstunde.

Herr Pastor Edward Lange wird am
nächsten Sonntag Abend formell als
Seelsorger der St. Paul's Kirche durch
Herrn Pastor Pape von Hyde Park ein-
gesetzt werden und bieraus seine Antritts-
predigt halten. Der Gotte«dienst be-
ginnt um halb S Uhr.

Die aktiven Turner de« Scranton
Turnvereins veranstalten zum Benefiz

der verbrannten Brücke, wozu alle
Freunde der Turner erg«b«nst «ingelad«n
sind. Für billige Fahrgelegenheit von
Cedar Avenu« ist g«sorgt.

IS' Sebastian Greimel, praktischer
Möbelschreiner, empfiehlt sich zur Anfer-
tigung von Seitingestellen, Kamingesim-
fen, Pulten, Tischen, Küchenschräni«n,
Möb«ln für Stores und Office«! und

zu Reparaturen jed«r Artin John Geig-
l«'s Drechslerei und Hobelmühl«, K2V
und 522 Elmstra?, Scranton, Pa.?
Agent für di« Lus? Le«: Wafchmaschin«.

In der reg«lmäbig«n Sitzung d«r
Handelsbehörde am Freitag Abend wur-
den die Comites ernannt.

D. <k W. Bahngeleis Mattes

Weil so vi«l« L«ut« an d«r Excursion
der Ersten Presbyt. Kirche am Freitag
theilnahmen, faselt d«r Correspondent

Stra? Gemeind« ist
hängig und selbstständig und hat mit
keiner englisch«« Gemeinde m«hr gemein,
als den Nam«n d«r Sekt«.

D«r Pole John Minko trug am Sam-
stag in d«n Süds«it« Stahlwerken furcht-
bare Verletzungen davon. Er war mit
einem Hebeeisen mit d«m Auflad«n von
?Bill«ts" beschäftigt, als ein«« d«r letz-
t«rn auf di« Stang« glitt; das End«
derselben traf den Mann unter dem Kinn
und riß ihm eine Wunde, di« vom link«n
Ohr« bi« zum Centrum des Kinn« r«icht«
und d«n Hal« blosl«gt«. Minko wurde
rückwärts geg«n «inen Karren geschl«ud«rt
und erlitt noch eine schwere Kopfwunde.
Er liegt im Moses Taylor Ho«pitale im
gefährlichen Zustande darnieder.

SpezialPolizist Fred. Boyer von C«dar
Avenue hatt« am Sonntag des Guten zu
viel gethan und pflanzt« sich am Abend

! an Piltston Avenue >n d«r Näh« des
Friedhofes auf, mit heftigen Gestikula-
tion«» f«in«n Knüppel schwingend. Bald

! sammelte sich ein« Mtnsch«nmeng« an,
! unter welche sich auch C. I. Ruddh von
l der ?Expreß" mischte. Dieser scheint
> dem Boyer etwas zu nahe g«komm«n zu
l sein und ward dasür mit ein«m Schlage
i über das Gesicht belohnt. Der tapser«
> Polizist mußte vorAld. Storr tzlO blechen

WilkeSbarr« Skaebrichten.
Durch «in«n Einsturz von Fel«ge-

stein ward in d«r No. 2 Grub« zu Nanti»
cok« am Dienstag der Pol« Loui« Ro-

? Die Arbeitszeit in den Lehigh Val»
ley Werlstätten ist auf acht Stunden
täglich und fünf Tag« die Woche herab,
gesetzt worden, da wegen des westlichen
Streik« nichts zu thun ist.

Der früher« Wrlh Eharle« S.
Gab«l starb am Donnerstag im Alter
von etwa SS Jahren am der Bright'schen
Krankheit. Er war während des Kriege«
ein Mitgliedde« I43sten Pa. Regimentes,

E« heißt, daß die Herren Karl C,

Katz und Joseph Hendler nahe Canal
und Süd Straßen eine Brau«r«i «rrich-
t«n werden, di« H4<XZ,cXX> kosten wird.
Nach einem anderen Berichte wird ein«
Akti«n Gesellschaft die Brauerei erbauen.

Am Donnerstag verstarb in Phila-
delphia Amalia, die Gattin de« Herrn
Gottfried Leger, im 73sten Lebensjahre
an einer Herzkrankheit. Die V«rstor-
b«n« war srüh«r «in« langjährig« und
g«acht«t« B«wohn«rin uns«r«r Stadt und

als Kl«id«rmach«rin thätig.
Ein« n«u« Organisation von

Ari«gS-Vet»an«n ist hier Samstag ge.
gründet worden. Es werden kein« Drei»
monat«leute und Konseribirte ausgenom-
men, sondern nur solch«, di« in den zw«i
«rft«n Kri«gsjahr«n als Freiwillig« «in-
traten.

Da« Ob«rg«richt hat di« Entscheid-
ung d«s Luzerne Counly Gerichte« gegen
den Schwindler Rockafellow bestätigt und
derselbe muß zwei Jahre und zwei Mo-
nat« Zuchthausstrafe verbüßen-gewiß
eine gelind« Strafe sür die Unterschlag-
ung von über <400,000. Er wurde am
Donnerstag aus seiner Wohnung nach
dem Gefängniß überführt. Der Abschied
de« alten Sünders von fein« Familie
soll sehr ~«rgr«is«nd" g«wesen sein.
Wären Rockafellow'« Finanzoperationen
nicht so ?ergr«is«nd" g«w«sen, so hätte «r
sich d«n Abschied «rspar«n können.

Ein furchtbare« Unglück ereignete
sich am Dienstag in der No. 8 Stockton
Grube (b«i Hazleton). Acht Männer
waren soeben in die Tief« hinabgefahren
und wollten von dort aus nach ihren Ar-
beitsplätzen geh«n, als plötzlich ein Bor-
rath von 2iX> Stangen Dynamit «xplo-

dirt« und di« Unglücklichen in Stücke riß.
Die Treiber und eine größere Anzahl von
Arbeitern waren bereits an entferntere
Arbeitsplätze gegangen, sonst wäre der
Verlust von Menschenleben weit größer
gewesen. Di« Erschütterung wurde mei-
lenweit gefühlt, aber wie die Explosion
entstand, kann nie aufgeklärt werden.

«u« dem obere« Thal«.
In Jessup ist unter dem Namen

?Courier" ein neues Wochenblatt von
B. I. Cumming« gegründet worden.

In Priceburg wurde am Sonntag
Abend Dani«l Farr«ll, der den Polizisten
Iam«« Snyd«r st«inigt«, von di«sein durch
einen Schuß verwundet, doch ist die
Wunde ungefährlich.

(«arbondale iorrespondeni.)

Man schätzt, daß die Carbondale
Traction Co. am Sonntag 1500 Personen
nach Archbald und Umgegend beförderte.

Bei Carbondale und Mayfield
herrschen Waldbrände und di« im Ge-
büsche an letzt«r«m Ort« wohnend«»
Slowack«n untergehen «in«r gründlichen
Räucherung.

Der m den Hendrick Werken ange-
stellt« Küfer Alexander Brennan stürzte
am Dienstag Nachmittag eine hohe
Böschung hinab und trug mehrfache
schmerzliche Verletzungen davon.

Bis auf «ine Entfernung von 26
Uards fahren jetzt di« Wagen der Car-
bondale Traction Companie an di« Blak«lh
Boroughgr«nz«. Ein Stein des Anstoßes
bild«t noch der Umstand, daß zwischen
Moyle's Hotel und dem Riverfide Store
für eine volle Fahrt berechnet wird, doch
soll dies« Einrichtung nur temporär sein.

vttt«to».

An der elellrischen Bahn an Main-
strabe ist die Arbeit am Dienstag Morgen
in Angriff genommen worden und soll in
zwei Wochen beendet werd«».

Der lk Jahre alt« Tr«iberlnab«
John Le« würd« am Donnerstag in dem
Twin Schacht zwischen Karren zu Tode
gequetscht.

Frau Louise Lauer von MillStraße
starb am Dienstag im Alter von ZK Jah-
ren und hinterläbt ihrem Gatten vier
Kinder. Di« L«iche wurde zur Be«rdi-
gung nach Willesbarre gebracht.

Der Mittagt-Schmlljug der N^J.
Heidelberg Kohlenwerk einen von der Ar-
beit heimlehrenden Polen, der zu Corl
Lane wohnt«.

Richtn Woodward hat d«n Proz«b
d«r ?PittSton Gazette" sür »ZOO für
Veröffentlichung der Eounty Abrechnung
zu Gunsten de« genannten Blatt«« «nt<

schi«den.
Der Stadtrath erörtert« am Mon-

tag Abend die Pflasterung«frage. Nach
dem Bericht von Ingenieur Bartl von
Scranton sind in dem projeltirten kewer-
system von Fowler >k Co. von New Dork
Mängel, die zu lorrigiren d«r genannte

H«rr ermächtigt ward.
Acht Küh«, di« Bewohnern nahe

d«r Boston Grube gehörten, waren am
Samstag aus dem Geleise d«r L«high
Vall«y Seitenbahn und versuchten einem

herankommenden Zuge durch Abspringen
aus ein felsige« T«rrain zu entgehen, wo-
bei si« so schwere Verletzungen davon tru-
gen, daß sie sämmtlich getödtet werden
mußten.

Scranton

Spar-Ban?,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsyllimlien.

laine« Blair, Präsident.
E. B. Priee> Bize Präs,

H. E. Schäfer, Easfirer.
«.

W, D. »ennedy, DewiN C, Blair,
Wm. K Kieset, Ja« W> Oakford

Offen Samstag Abend« von 7 bi« 8 Uhr.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg, SVZ SprncestraS«.

Conrad Schröder,
Baumeister nnd Contraktor,

Deutsche Apotheke,

C. Lorenz,
413 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ave., Ecke Riverslr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer S6, Commonwealthgebäude,

Watson und ZimmernM,
M»okate« »d Rechts-Anwälte,

225 Washington Avenu«,

Z»hn «lasen, »'A;.,..-,

Slablirl ISIS.

Wechsel, Passage

StUtt Bcrstchcmngs Geschäft,

Ww. A. Kiesel.

Geschmeide, ***

Tasche«- und
Wanduhren,

Schimpff's Zuvelierladr»,

Silbertvaare,
Musikalische

»»» Instrumente.
Fred. Hnmmler,

SS« Lackawanna Avenue.

Svde Varker ?toti,ei>.
Mit bestem Erfolge gebrauchte ich

g«g«n «in heftiges Leberleiden Dr. Äugust
König'« Hamburger Tropfen.?Heinrich
Stimmer, Detroit, Mich.

George Lutz, der 17 Jahre alte
Sohn der Eheleute Rudolph und Maria
Lutz von Dodgetown, starb am Freitag
an den Folgen ein«r Operation zur Ent-
fernung «ineS Geschwüre«. Das B«-
gräbniß fand am Sonntag statt.

Der an Fünfter Straße wohnhaft«
D. L> W. Bremser John Lyon« stürzte
am Dienstag bei Nah Aug von f«in«m
Zuge und das link« Bein wurde ihm von
den Rädern zermalmt. Es starb Abends
5 Uhr im Moses Taylor Hospital.

Aus einem Koffer in der Wohnung
von Michael E. Wheeler an Oxford
Straße und Edward« Court wurden am
Donnerstag Morgen »475 geraubt. Der
Dieb muß mit den Verhältnissen der
Familie Wohl bekannt gewesen sein.

Der Bremser Mile« Crossin von
der Westfeit« würd« am Donnerstag aus
di« Anklag« verhaftet, dem Wm. H.Tomgi von Factoryville an der Franklin
Avenu« «ine Uhr und einen Ueberrock
gestohlen zu haben. >

Polizist Frank Gleason hat am
Dienstag seine Equipirung und seinen
Stern abgeliefert und seine Resignation
eingereicht. Es scheint, daß im Gehei-
men gegen ihn intriguirt wird und er
durch sein Abtreten jeder Anlage zuvor»

Ein Söhnlein de« an Nord Rebecca
Avenue wohnenden Anstreicher« Frank
I. Johnson machte am Donnerstag in
einem Ofen, der in einem Verschlage
stand, mit Papier ein Feuer an. Der
Ofen halte kein Rohr und die Flammen
setzten da« Zimmer in Brand. Die
Feuerwehr ward de« Feuers bald Herr
und der Verlust ist vi«ll«icht tISV.

Für di« Pflasterung eines Theilesvon Jackson und von Robinson und
Neunter Straßen scheinen di« b«st«n
Aussichten zu sein. Die Läng« der zupflasternden Strecken wird wie folgt
angegeben: Jackson Straße 957 Fuß,
Neunte Straße 9Z4 Fuß und Robinson
Stra? 1329 Fuß, und an all di«s«n
Straßen hat eine Mehrheit der Grund,
besitz« für die Pflasterung unterschrieben,
Eine Verordnung zur Pflasterung von
West Lackawanna Avenue ist bekanntlich
schon passirt.

Herr Chas. Nier hat eine hübsche
Parloruhr angefertigt, welch« im Monat
September zum Benefiz der Wittwe Os-
wald Wagner in der Halle von Den»
nebaum's Hotel verlost werden wird.
Wie bekannt, verunglückte Herr Wagner
vor einigen Monaten in der Grube und
hinterließ eine Wittwe mit acht Kindern.
Die Familie befindet sich in dringender
Noth und es bietet sich hier eine Gelegen-
heit zum Wohlthun für Menschenfreunde.
Wer in anderer Weise helfen kann, wird
auch dringend darum gebeten.

Da« Tbal abwärt«.
Das Wohnhaus von Michael

Scott nahe der katholischen Kirch« zu
Lvoca würd« Freitag Morgen vollständig
durch Feuer zerstört.

Im Zustand« d«r Trunkenheit »er-
suchte am Dienstag Abend Patrick Farrell
in Avoca das N. I. Central Geleise vor
einem herankommenden Zuge zu kreuzen,
stüzt« auf die Schien«« und es wurden
ihm Arme und Beine vom Körper ge-
trennt. Farrell war etwa 40 Jahre alt.

Tatzlor. ?Am Mittwoch wurde Frau
Barbara Sulzer von der Sibley beerdigt,
welch« das 7Zst« Lebensjahr erreicht
hatt«.

P

ihn und seinen Esel traf.

«n Schwindsuchtige.

« ? «d>v a r d Iso n?
Rem »ort.

Dnnmore.

Erie >k W. V. zahlten am Freitag
aus.

Zu Malton, Jll., wurden einem
Sohne von Peter Walker von Chestnut
Strab« kllrlich beide Beine abgefahren

Um 2 Uhr am Sonntag Morgen
wurde ein Versuch gemacht, das Wohn-
haus von Bryan Healey an Pine straß ein
die Lust zu sprengen, und nur die Pfu-
sch«« d«r Attentäter ver«it«lte di« Ab-
sicht, denn sie halten d«n Spr«ngstoff
im Fr«i«n auf die Verandah gestellt,
wodurch er an Gewalt verlor. Die
Vorderthüren des Gebäudes, Getäfel

abgerissen, am Hause und in der Nach-
barschäst «ine Menge Fenster zertrüm-
mert, aber niemand verletzt i d«r Scha-
d«n b«trägt gegen »300. Man hat
keinen Verdacht aus die Verüber der
s«ig«n That.

Suchst Da Beschäftigung 7

tlUO per Monat Nähere«

Iktkblülieä 1865.

Stummer 2».

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
No. 3W Mulberrh St., zwischen

Penn und Wyoming Avenue«.
Vsstce Stunden - Bon 10 Uhr Bormitlag« bi«

8 Uhr Nachmittag«.

Dr. G. E. Roos.
'»Deutschland approlnner Arzt.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., Courthau« geg«nüb«r.
Office Stunden: B?lo Vormittag«, 2.Z0

-4.ZU Nachmittag« nnd 7-8 3« «bend«.
Telephon No. 742,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Sprue« Stra?, No. S.

Dr. G. Edgar Dean,
Augen-, Nasen-, Ohren-

und Halsleiden.

Office, «I« Sprue« Stra?.
Sprechstunden: S-I!i Morgen«, 2?S Nachm.

W. G. Ward. S, G. P«n>»
Sc

Rechts - Anwälte,
Office, 429 Lackawann» Ave.

Rechts-Anwalt,
Zimmer No. S, «oal Exchange,

Chas. D. Neuster,
'Notariat-, Wechsrl-

Dampfschtfffahrt - Geschäft.
528 Lackawanna Avenue.

Bter-Brauerel

Chas. Stegmaier 5? Sons,
WilkeSbarre, Pa.

John Armbrust,

Deutscher Metzger,

>

'> e

Chat. Schädig John >. Schadt.

Chas. Schad! 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben«

Versicherung.

Hang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

121 Penn Avenue.

Ale, irab Apple iiider.

in « Hau« «e-

Fritz Dürr s
Uni»»

Restauration <K Ealou,
313 Lackawanna Avenue.

Louis.Tohmann*s
Wote^

323 un» 325 Sprnee Straße.
?-)v(?^

gefttzit, «efter Porlee und «le.
Warme und kalte Speise«

l zu jeder Tage»je>t. Alle Delikatessen der Z-h-

1


